
Friedrich M. Fels an Arthur Schnitzler, 7. 10. 1894

|Herrn Dr. Arthur Schnitzler
Schriftsteller
Wien
IX, Frankgaße 1

5 |Wien XVIII, Gürtelstraße 90 parterre Th. 9
Lieber Dr. Schnitzler!
Entschuldigen Sie, wen ich Sie schon wieder mit einer Bitte belästige. Bei der
»Wiener Allgemeinen Zeitung« soll eine große Veränderung bevorstehen, wobei
vielleicht auch für mich etwas abfallen könte. Doch hat mein Gewährsman ver-

10 sprechen müßen, niemanden etwas von der Sache zu verraten; er behauptet aber,
Sie wüßten ganz bestimt davon, da der neue Herausgeber ein Freund von Ihnen
sei etc. Wen dies der Fall ist, sind Sie wohl so freundlich, mir anzugeben, an wen
ich mich zu wenden habe, und ein gutes Wort für mich einzulegen.
Mit bestem Dank und Gruß

15 Ihr
Fels

 

DLA, A:Schnitzler, HS.NZ85.1.2956.
Kartenbrief
Handschrift: schwarze Tinte, lateinische Kurrent
Versand: 1) Stempel: »Wien 18[/1], 7 10 [1894]«. 2) Stempel: »Wien 9/3, 8. 10. 1894, 8.V, Bestellt«.
Schnitzler: mit Bleistift falsch datiert: »1/10 94« und nummeriert: »15«

11 Freund ] Julius von Gans-Ludassy war mit einer Kusine von Schnitzler verheiratet.

Erwähnte Entitäten
Personen: Julius von Gans-Ludassy
Orte: Frankgasse, IX., Alsergrund, Wien, Währinger Gürtel
Institutionen: Wiener Allgemeine Zeitung
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